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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

 

Tagwerk Biometzgerei GmbH 

Ortsstr. 2 

85416 Niederhummel 

Deutschland 

 
Telefon: +49 (0) 8761 / 7247377 

Telefax: +49 (0) 8761 / 7247366 

E-Mail: info@tagwerkbiometzgerei.de 

Web: www.tagwerkbiometzgerei.de 

 
Amtsgericht München HRB 206592, Geschäftsführer - Reinhard Gromotka 

USt.-Identifikationsnummer: DE292057840 

 
Bankverbindung: Bankhaus Ludwig Sperrer KG 

IBAN - DE73700310000001216050 

SWIFT- BIC - BHLSDEM1XXX 

 

 

1. Preise 

Unsere Preise sind Nettopreise und gelten zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Alle Preise 
verstehen sich freibleibend. Die Preise enthalten die Lieferung frei Haus im Rahmen unserer 
Lieferbedingungen (siehe 5.). Preisänderungen sind vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Preise 
auf den jeweiligen Rechnungen. 
 

2. Zahlung 

Unsere Lieferungen sind zahlbar sofort nach Lieferung ohne Abzug. Abweichende Zahlungsziele bedürfen 
einer schriftlichen Vereinbarung um bindend für die Vertragsparteien zu sein. Die Zahlung erfolgt per 
Überweisung auf o.g. Bankverbindung oder per vereinbarten Bankeinzug. Bei Rückbelastung eines 

Bankeinzugs berechnen wir die Bankspesen und € 10,- Bearbeitungsgebühr (zzgl. MwSt). 
 

3. Mindestauftragswert 

Der Mindestauftragswert pro Bestellung beträgt € 400 netto. Bestellungen unter diesem Wert können nur 
nach Absprache und gegen eine zusätzliche Lieferpauschale von € 30, innerhalb des Liefergebiets, 
durchgeführt werden. Nicht lieferbare Waren, Pfand und Transportmittel sind im jeweiligen 
Mindestauftragswert nicht enthalten. 
 

4. Angebote 

Alle Angebote gelten „solange der Vorrat reicht“, wenn nicht bei den Produkten etwas anderes vermerkt 
ist. Irrtümer bleiben vorbehalten. 
 

5. Belieferung 

Die Auslieferung innerhalb unseres Liefergebietes erfolgt mit eigenen Fahrzeugen der TAGWERK 
Biometzgerei. Für die Auslieferung außerhalb unseres Liefergebiets (Radius > 90 km) gelten abweichende 
Lieferbedingungen. Die Liefermöglichkeit behalten wir uns vor. Der Käufer hat durch die Vorhaltung 
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geeigneter Räumlichkeiten sowie Zufahrts- und Abstellmöglichkeiten für das Fahrzeug einen 
reibungslosen Ablauf der Warenanlieferung zu gewährleisten. Für Schäden, die durch Diebstahl, 
Witterungseinflüsse wie Regen oder Frost wegen fehlender geeigneter Warenschleusen entstehen, wird 
keine Haftung übernommen. Die Anlieferung erfolgt wie im Auftrag vereinbart. Die Lieferfrist verlängert 
sich angemessen beim Eintritt unvorhergesehener Ereignisse. Schadenersatzansprüche wegen 
Nichterfüllung oder verspäteter Erfüllung sind ausgeschlossen, soweit die Nichterfüllung nicht 
nachweislich auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht. 
 

6. Reklamation 

Sichtbare Mängel müssen sofort bei Anlieferung auf dem Lieferschein vermerkt werden. Beanstandungen 
sind bei Frischware innerhalb von 24 Stunden nach Warenerhalt mitzuteilen. Die Reklamationen müssen 
schriftlich unter Angabe des Kundennamens, des Lieferdatums, des Artikels und des Grundes der 
Beanstandung erfolgen. Die beanstandete Ware muss nach Absprache, mit den o.g. Angaben, Retoure 
geliefert werden. Die Entgegennahme einer Beanstandung, bzw. Retoure führt nicht automatisch zu 
deren Anerkennung. Gutschriften auf einen Teil des Warenwerts oder vollständige Rücknahme der Ware 
gegen Erstattung des Warenwerts erfolgt im Einzelfall erst nach Überprüfung des jeweiligen Sachverhalts. 
 

7. Leergut 

Alle Leihgegenstände werden dem Käufer mit einen Pfandbetrag in Rechnung gestellt. Die dem Käufer 
überlassenen Leihgegenstände bleiben auch bei Pfandhinterlegung Eigentum des Pfandsystems. Die 
Leihgegenstände werden nur im sauberen und unbeschädigten Zustand zurückgenommen und der 
entsprechende Pfandbetrag wird dem Käufer gutgeschrieben. 
 

8. Eigentumsvorbehalt 

Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. 
 

9. Datenverarbeitung 

Wir erheben im Rahmen der Abwicklung von Verträgen Daten unserer Kunden. Wir beachten dabei 
insbesondere die Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes und des Telemediengesetzes. Ohne 
Einwilligung des Kunden werden wir Bestands- und Nutzungsdaten des Kunden nur erheben, verarbeiten 
oder nutzen, soweit dies für die Abwicklung des Vertragsverhältnisses und für die Inanspruchnahme und 
Abrechnung von Telemedien erforderlich ist. 
Ohne die Einwilligung des Kunden werden wir Daten des Kunden nicht für Zwecke der Werbung, Markt- 
oder Meinungsforschung nutzen. 
 

10. Nachsichtsklausel 

Von uns stillschweigend – auch mehrfach – geübte Nachsicht gilt nicht als Änderung der jeweiligen 
Bedingungen. 
 

11. Teilunwirksamkeit 

Falls ein Teil dieser Liefer- und Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder werden sollte, so wird die 
Gültigkeit der anderen Bestimmungen nicht berührt. 
 

12. Gerichtsstand 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Freising. Vertragsabschlüsse erfolgen in deutscher Sprache. 
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13. Haftungsausschluss 

Eine Garantie für Vollständigkeit oder Richtigkeit der auf der Website www.tagwerkbiometzgerei.de 
gemachten Angaben kann nicht übernommen werden, ebenso wenig wie eine Haftung für die Verwendung 
dieser Seiten oder deren Inhalt. Vervielfältigung und oder Verbreitung von Inhalten unserer Webseite 
bedürfen unserer Genehmigung, zur Wahrung der Datenverarbeitung (siehe 9.)  
 

14. Geltung 

Durch seine Auftragserteilung erkennt der Kunde die oben stehenden Geschäftsbedingungen zum 
Zeitpunkt der Bestellung an. 
 

 

 

Niederhummel, 22.05.2019 


